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Kinderpsychiatrische Ambulanz

Direktorium und Ansprechpartner

Prof. Dr. med. Dipl.- Päd. Michael von Aster
Chefarzt der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik 
DRK Klinken Berlin | Westend
Ernst von Bergmann Klinikum Potsdam 
Direktoriumsmitglied 
Telefon: (030) 30 35 – 45 10 

Dr. med. Bidjan Sobhani, MBA
Geschäftsführer des ZSPR 
und der gemeinnützigen DRK Kliniken Berlin
Erziehung und Bildung GmbH
Direktoriumsmitglied 
Telefon: (030) 3035-52 06 

Dipl.-Päd. Kerstin Schicke
Gesamtleitung und Direktoriumsmitglied 
Telefon: (030) 30 35 – 59 70
k.schicke@zspr.de 

Sören Buchheim 
Lehrer für Grund– und Mittelstufe 
Bereichsleitung Schule am Westend 
Telefon: (030) 30 35 – 59 75
s.buchheim@zspr.de 

Britt Holubec 
Sozialpädagogin
Kinder– und Jugendlichenpsychotherapeutin 
Bereichsleitung Tagesgruppen am Westend 
Telefon: (030) 30 35 – 59 73
b.holubec@zspr.de

Martina Boddie
Assistenz der Leitung 
Telefon: (030) 30 35 – 59 70
m.boddie@zspr.de 

So finden Sie uns

Zentrum für Schulische und 
Psychosoziale Rehabilitation
Spandauer Damm 130
14050 Berlin
Haus 9, 1. Etage 
Telefax:	(030) 3035-5979� www.zspr.de

       „Ich glaube,  
wir müssen von Grund auf 
                 beginnen:  
     Bei den Kindern.“ Astrid Lindgren
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Zentrum für Schulische und 
Psychosoziale Rehabilitation



Das Angebot des Zentrum für Schulische und 
Psychosoziale Rehabilitation I ZSPR richtet sich 
an schulpflichtige Kinder und Jugendliche mit 
erheblichen Einschränkungen der schulischen 
Teilhabe und Gemeinschaftsfähigkeit mit fach-
übergreifendem komplexem Hilfebedarf.

Lehrkräfte mit sonderpädagogischer Qualifikation, Erzieher, 
Rehabilitation- und Sozialpädagogen, Musik-, Ergo- und 
Sprachtherapeuten, Psychotherapeuten und Ärzte wirken 
zusammen in dem Bemühen, die Eltern in ihren Erziehungs-
aufgaben zu unterstützen sowie die Fähigkeiten der Kinder 
zu schulischem Lernen, zu Empathie und sozialer Verant-
wortung, zur Regulation von Verhalten und Gefühlen, zur 
Konfliktbewältigung und zu partnerschaftlichem Interessen-
ausgleich zu fördern. Der ganzheitliche Ansatz des ZSPR  
bezieht den Lebensraum des Kindes mit ein.

Schule am Westend

•	 Staatlich anerkannte Ersatzschule, Jahrgänge 1 − 10 
•	 Klassengröße 8 − 10 Schüler, verschiedene Förder-
	 schwerpunkte
•	 Binnendifferenzierte Unterrichtsformen in jahrgangs-
	 gemischten Lerngruppen und integrierter Lerntherapie 
•	 Unterrichtsinhalte orientieren sich an den Rahmenlehr-
	 planvorgaben im Land Berlin 
•	 Schulische Lernstandsanalyse und sonderpädagogische 
	 Diagnostik
•	 Verstärkersysteme und frequente Leistungsrückmeldung
•	 Zeugnis mit verbaler Einschätzung und Benotung
•	 Elternberatung, Schullaufbahnberatung
•	 Koordinierung und unterstützende Begleitung der 
	 schulischen Reintegration 

Tagesgruppen am Westend

•	 Entwicklung und Förderung eigener Stärken und Interessen
•	 Gestaltungs- und sportpädagogische Aktivitäten zur 
	 Förderung kreativer und motorischer Fähigkeiten
•	 Erziehung und Therapie zu positivem Sozialverhalten 
•	 Therapeutische Einzelgespräche, Aufmerksamkeits-
	 schulung und Entspannungstechniken
•	 Soziales Kompetenztraining 
•	 Intensive Einbeziehung von Eltern und Bezugspersonen mit 
	 dem Ziel der Erhöhung der elterlichen Erziehungskompetenz 

Kinder- und Jugendpsychiatrische Institutsambulanz

•	 Kinder- und jugendpsychiatrische Diagnostik und 	
	 Behandlung
•	 Funktionelle Übungsbehandlungen und medikamentöse 
	 Therapie nach ärztlicher Indikation 
•	 Elternberatung und Elterntraining

www.drk-kliniken-berlin.de
www.zspr.de

Das ZSPR basiert auf einem interdisziplinären 
und örtlich zentrierten Ansatz, der die Bereiche 
Bildung, Erziehung und Therapie zusammenführt 
und so ‘Hilfen aus einer Hand’ als gemeinsame 
Verantwortung definiert. 

Die Verbesserung von schulischem Lernen, 
von sozialem Verhalten und psychischem 
Befinden soll eine Reintegration in die 
Regelschule ermöglichen und Teilhabe- 
und Gemeinschaftsfähigkeiten fördern.

Aufnahmebedingungen

•	 Kinder- und jugendpsychiatrischer Untersuchungs- und 	
	 Behandlungsbedarf
•	 Vorliegender fachbereichsübergreifender komplexer  
	 Hilfebedarf 
•	 Ein Bedarf nach intensiver pädagogisch-therapeutischer 	
	 Unterstützung im Sinne der Hilfe zur Erziehung nach 	
	 §32 i.V.m. §35a SGB VIII durch das zuständige Jugendamt 

Anmeldung / Aufnahme

Die Aufnahme in das ZSPR erfolgt auf Antrag der Erziehungs- 
und Sorgeberechtigten beim zuständigen Jugendamt für 
die Tagesgruppen am Westend mit gleichzeitiger Aufnahme 
in die Schule am Westend 
Die Beschulung an der Schule am Westend in Verbindung 
mit der Hilfe zur Erziehung in den Tagesgruppen am West-
end erfolgt für die Dauer von durchschnittlich zwei Jahren 
aufgrund eines abgeschlossenen Beschulungsvertrages.
Die weitere medizinisch-psychologische Behandlung und 
Betreuung wird durch die Kinder- und jugendpsychiatrische 
Institutsambulanz Westend durchgeführt.

Wir beraten und unterstützen Sie gern in Fragen der 
Indikation, der Aufnahmebedingungen und Möglichkeiten 
zur weiteren schulischen Platzierung und zur sozialen 
Integration Ihres Kindes.


